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Ferienhaus auf der Lenzerheide
1948, Max Ernst Haefeli, Architekt BSA, Ziirich — Ingenieurarbeiten : Dr. Emil Staudacher, dipl.ing., Ziirich

Das Haus ist bewuf3t einrdumig gestaltet. Die Schlafkojen,
der Wohnraum, die Kiiche sind durch leichte Trennwinde
mehr markiert als abgeschlossen, und der Pritschenraum
unter dem Dach zeigt sich als Galerie. Der Querschnitt des
Baues ist aus jedem Raumteil immer wieder ablesbar, die
Dachschrégen bleiben sichtbar; damit wird die raumliche
Einheit stets gegenwirtig. Auch konstruktiv laufen die
schragen Pritschenwiinde als Nagelbinder von Giebelwand
zu Giebelwand, die Zangen von Traufe zu Traufe. Ein Ofen
erwarmt das ganze Haus. Der Schopfanbau hat die Funk-

tion des Windfangs.

Konstruktion : Das Haus ist ein Holz-Stinderbau, mit Glas-

Ansicht von Nordwesten | Vue prise du nord-ouest | View from north-west

.

seidenmatten ausgefacht, innen mit Fastafer ausgekleidet,
auBen mit Diagonalschalung, Dachpappe und gekiammter
Vertikalschalung versehen. Die Sparren, deren Felder mit
Glasseide isoliert sind, tragen eine Diagonalschalung, dar-
iiber eine Konterlattung, eine verklebte und mit Asphalt
iiberstrichene Dachpappenlage, eine genutete Schalung als
Trager der Dachhaut aus Tasmablech. Das Sockelmauer-
werk besteht aus hinterbetonierten Bollensteinen, deren
Sichtflichen nach Rasa-pietra-Art verputzt sind. Der Ofen,
der gemiafl den Angaben der Beratungsstelle fiir Holz-
feuerung, Ziirich, erstellt wurde, ist aullen mit Melser Plat-
ten verkleidet. Ein eiserner Luftkanal im Innern des Ofens
beschleunigt die Erwirmung der Raume durch Warmluft.

Situation 1:1000 | Situation | Site

Wald 100 m bis
Strasse nach Lenz




Grundrif3 des Pritschenrawmes 1:300, der als Ferienlager fir
Jugendliche beniitzt wird | Dortoir @ paillasses | Ground plan
of room with straw bedding, which will be used as a youth hostel

Wohnrawm mit sichtbarer Dachschrige wund freiliegenden Zangen |
Living room a charbente visible | Living room with open roof structure — 00

1

Liingsschnitt durch Eingang mit Schopf 1:300 | Coupe longitudinale sur
Uentrée et la remise | Longitudinal section through entrance with shed

2
Querschnitt 1:300 | Coupe | Cross-section frundrifp Erdgeschofs 1:300 | Rez-de-chaussée | Ground floor

1 Schopf als Windfang 3 Wohnraum 5 Schlafraum
2 Kiiche 4 Veranda 6 Ofen

Ofen im Wohnrawm nach Angaben der Beratungsstelle fiir Holzfeuerung | Fourneaw | Stove in living room

~e

di'!i)lll({?




	Ferienhaus auf der Lenzerheide : Max Ernst Haefeli, Architekt BSA, Zürich - Ingenieurarbeiten Dr. Emil Staudacher, dipl. ing., Zürich

